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Wie sorgfältig wurden diese Räume untersucht? Das Büro als „Erstangriffsort“ scheidet bei 

einigermaßen ernsthafter Überlegung aus (zuwenig Blut, keine Unordnung durch Kampfspuren ...). 

Warum wurde vom Zimmer des jugosl. Mitarbeiters kein Foto angefertigt? 
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Das Tatmesser, das keines ist! 

Das ominöse Messer, das vor Gericht  als „Vergleichs-Tatwaffe“ herhalten musste! Dies wurde von 

Seiten der Justiz bislang weder hinterfragt, noch irgendwie berichtigt!. Es gilt als das Tatmesser – 

und jede offizielle Person – angefangen von den Gendarmen in Grän, den Kripo-Beamten vor Ort und 

den Juristen im Gericht wusste, dass dem NICHT so ist...! 
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Im letzten Absatz wird eine Blue-Jeans-Jacke erwähnt. Mit keinem Wort aber, dass sich darin 

Blutspuren befinden, die aber augenscheinlich keine – zufällige - „Übetragungsspuren“ sind, sondern, 

die bei näherer Betrachtung aussehen, als wäre mit der Jacke ein blutiges Messer abgewischt worden  

(siehe Dokmente WIDERSPRUECHE-SPURENLAGE). 
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Der hier erwähnte Blusengürtel wurde aller Wahrscheinlichkeit nach als Drosselungswerkzeug 

missbraucht! Auf den (vergrößerten)  Bildern im Dokument: „AKTEN-WIDERSPRUECHE-Spurenlage“ 

ist das sehr gut zu erkennen (zB: an der sehr engen Rundform). Auf dieses Indiz wurde aber niemals 

weiter eingegangen! 
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Wenn diese Kleidungsstücke – bei einem derartigen Kapitalverbrechen mit enormen Blutverlust des 

Opfers - kaum bzw. so gut wie keine Blutspuren aufweisen, und diese Kleidungsstücke nach der Tat 

angeblich(!) gewechselt wurden – wo ist dann jene (zweifellos extrem blutverschmierte!) Kleidung 

des mutmaßlichen Täters hingekommen? Kein einziger Hinweis dafür liegt irgendwo vor! Weder 

offiziell noch 

sonst wie. Wenn 

sich die Kleider 

damals nicht in 

Luft aufgelöst 

haben – wer hat 

sie dann so 
rasch entsorgt? 

Und: Warum? – 

Falls es diese 

Kleidung 

überhaupt 

gegeben hat... 

 

Wie bei der 
Rekonstruktion 
vorgeführt, soll 
M.K. Angelika 
Föger so (SW-
Bilder) vom 
Büro ins rd. 10 
Meter entfernte 
Zimmer 
geschleift 
haben.  
Zweifellos muss 
man die 
bewegungslose 
Person dabei 
fest an sich 
pressen! Dafür 
sind die 
Blutspuren an 
der Kleidung 
des M.K. aber zu 
gering! 
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angeblich(!) gewechselt wurden – wo ist dann jene (zweifellos extrem blutverschmierte!) Kleidung 

des mutmaßlichen Täters hingekommen? Kein einziger Hinweis dafür liegt irgendwo vor! Weder 

offiziell noch sonst 

wie. Wenn sich die 

Kleider damals nicht 

in Luft aufgelöst 

haben – wer hat sie 

dann so rasch 

entsorgt? Und: 

Warum? – Falls es 
diese Kleidung 

überhaupt gegeben 

hat... 

 

Wie bei der 
Rekonstruktion 
vorgeführt, soll 
M.K. Angelika Föger 
so (SW-Bilder) vom 
Büro ins rd. 10 
Meter entfernte 
Zimmer geschleift 
haben.  Zweifellos 
muss man die 
bewegungslose 
Person dabei fest 
an sich pressen! 
Dafür sind die 
Blutspuren an der 
Kleidung des M.K. 
aber zu gering! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 



Mordfall Angelika Föger 09. Juni 1990   www.mordfall-angelika-foeger-graen.com  

Offizieller Tatortordner / Abschnitt Örtlichkeit + Kleidung 21 Seiten (Online gestellt am 29.04.2014) 

  

15 

Wenn diese Kleidungsstücke – bei einem derartigen Kapitalverbrechen mit enormen Blutverlust des 

Opfers - kaum bzw. so gut wie keine Blutspuren aufweisen, und diese Kleidungsstücke nach der Tat 

angeblich(!) gewechselt wurden – wo ist dann jene (zweifellos extrem blutverschmierte!) Kleidung 

des mutmaßlichen Täters hingekommen? Kein einziger Hinweis dafür liegt irgendwo vor! Weder 

offiziell noch sonst wie. Wenn sich die Kleider damals nicht in Luft aufgelöst haben – wer hat sie dann 

so rasch entsorgt? Und vorallem: Warum? – Falls es diese Kleidung überhaupt gegeben hat... 

 

Die Spuren auf der Jean sehen so aus wie Hosen aussehen, wenn man sich hingekniet hat und es 
dort zB nass war. 
Und das hat der 
Lehrling wohl 
getan, als er 
Angelika helfen 
wollte, als er sie 
schwerstverletzt 
in seinem Zimmer 
vorfand... 
 

 

(Wie bei der 
Rekonstruktion 
vorgeführt, soll 
M.K. Angelika 
Föger so (SW-
Bilder) vom Büro 
ins rd. 10 Meter 
entfernte Zimmer 
geschleift haben.  
Zweifellos muss 
man die 
bewegungslose 
Person fest an sich 
pressen! Dafür 
sind die 
Blutspuren an der 
Kleidung des M.K. 
aber zu gering!) 
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Wenn diese Kleidungsstücke – bei einem derartigen Kapitalverbrechen mit enormen Blutverlust des 
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angeblich(!) gewechselt wurden – wo ist dann jene (zweifellos extrem blutverschmierte!) Kleidung 

des mutmaßlichen Täters hingekommen? Kein einziger Hinweis dafür liegt irgendwo vor! Weder 

offiziell noch 

sonst wie. Wenn 

sich die Kleider 

damals nicht in 

Luft aufgelöst 

haben – wer hat 

sie dann so rasch 

entsorgt? Und: 
Warum? – Falls 

es diese Kleidung 

überhaupt 

gegeben hat... 

 

Nur ein paar ganz 

kleine 

Blutstropfen auf 

den Stiefeletten: 

Wenn der 

Lehrling die stark 

blutende 

Angelika Föger 

vom Büro ins 

Zimmer 

geschleift hätte 

(siehe SW-Bilder), 

hätten die 

Schuhe mehr 

Blutspuren 

abgekriegt, als 

diese 

vorgefundenen 

paar Tropfen, die 

kaum zu sehen 

sind. 
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Wenn diese Kleidungsstücke – bei einem derartigen Kapitalverbrechen mit enormen Blutverlust des 

Opfers - kaum bzw. so gut wie keine Blutspuren aufweisen, und diese Kleidungsstücke nach der Tat 

angeblich(!) gewechselt wurden – wo ist dann jene (zweifellos extrem blutverschmierte!) Kleidung 

des mutmaßlichen Täters hingekommen? Kein einziger Hinweis dafür liegt irgendwo vor! Weder 

offiziell noch sonst wie. Wenn sich die Kleider damals nicht in Luft aufgelöst haben – wer hat sie dann 

so rasch entsorgt? Und: Warum? – Falls es diese Kleidung überhaupt gegeben hat... 

 

Dass die Blutspuren 

auf diesem Shirt 

davon herrühren, 

das es genommen 

wurde, um eine 
Blutspur 

aufzuwischen ist so 

offensichtlich, dass 

es fast keiner 

Erwähnung bedarf 

(siehe auch das US-

Gutachten)! 

 

Hätte der Lehrling 
Angelika Föger aus 
dem Tatort-Büro in 
sein rd. 10-Meter 
entfernte Zimmer 
geschleift (wie in 
der offiziellen 
Tatort-
rekonstruktion 
dargestellt, siehe 
SW-Bilder), und 
dabei das Opfer 
durch die tiefe 
Rückenstich-
verletzung stark 
blutete, würde  
diesem Shirt 
erstens viel mehr 
Blut anhaften und 
zweitens kein 
solches 
„Griffmuster“ 
aufweisen! Es wäre 
auf der Vorderseite 
nahezu ganzflächig 
blutdurchtränkt 
(ähnlich wie 
Angelikas Bluse – 
siehe nachfolgende 
Bilder). 
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Dermaßen blutdurchtränkt war die Bluse von Angelika Föger. Bereits die ersten Stiche in den 

Rücken  (angeblich im Büro!) würden diese das Unterhemd (siehe nä. Seite) und diese Bluse bereits 

stark blutdurchtränken und in weiterer Folge sich beim Schleifvorgang ins rd. 10 Meter entfernte 

Zimmer des Lehrlings zweifellos entsprechende Blutabsonderungen auf dessen Kleidung 

übertragen 

haben.  

Aber auch 

entsprechende 

Schleifspuren 

auf dem Boden 

und mehr 

Blutstropfen 

(als die sicher-

gestellten 7 

Stk.) würden 

durch diesen 

Schleif-

transport siehe 

SW-Rekons-

truktionsfotos) 

entstanden 

sein.  
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Die Schuhe von Angelika Föger. Sie wurden ordentlich zusammengestellt vor dem Bett des Lehrlings 

vorgefunden. Ohne Blutspuren! Diese Schuhe wurden angeblich vom Lehrling nach der Tat aus dem 

Büro geholt und im Zimmer abgestellt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Ende -   


